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CHRISTLICHER FRIEDENSDIENST (CED)

Vernetzungen stärken, Zugänge zum
Arbeitsmarkt schaffen

Mit dem Programm «Mentoring mit Migrantinnen» will der cfd

den Zugang gut qualifizierter Migrantinnen zu Informationen
und Netzwerken der Arbeitswelt verbessern.

«Mentoring mit Migrantinnen» ist das erste Mentoring-Pro-

gramm in der Schweiz, das sich an gut qualifizierte Migrantinnen

richtet. Immer mehr Frauen, die in die Schweiz migrieren,
sind gut ausgebildet und verfügen über höhere Abschlüsse.

Dieses Phänomen ist zwar statistisch belegt, wird aber bisher

in den Institutionen, welche BiLdung und Erwerbsarbeit regeln,

zu wenig beachtet. Gute Qualifikationen bedeuten für Migrantinnen

noch lange nicht, dass sie eine qualifizierte Erwerbsarbeit

finden. Strukturelle Hürden erschweren ihnen den Zugang

zu Stellen, welche ihren Ausbildungen und Berufserfahrungen

entsprechen: Falls die Aufenthaltsbewilligung auf dem

«Aufenthaltszweck Ehe» beruht, ist eine Erwerbstätigkeit gar nicht

vorgesehen. Ausserhalb der Schweiz erworbene Diplome werden

grösstenteils nicht anerkannt. Aufgrund der Migrationsbiografie
können Migrantinnen zudem nicht selbstverständlich auf Kon¬

takte aus der Schul- und Studienzeit zurückgreifen. Ihr
akademisches und berufliches Beziehungsnetz müssen sie erst knüpfen.

Mentoring schafft nachhaltige Vernetzungsstrukturen,

erhöht den Informationsaustausch unter den Teilnehmerinnen

und erhöht die Chancen der Migrantinnen, sich in die Arbeitswelt

zu integrieren.

Chancengleichheit
Das Programm «Mentoring mit Migrantinnen» zielt auf

Chancengleichheit im doppelten Sinne. Es macht Diskriminierungen

aufgrund des GeschLechts und aufgrund der Herkunft, sowie

deren Zusammenhänge sichtbar. Mit gut ausgebildeten Migrantinnen

wird eine Zielgruppe angesprochen, die man gemeinhin

als «Elite» bezeichnet und sich selber überlässt. Dabei ist diese

wachsende Gruppe mit den gleichen strukturellen Hürden

konfrontiert wie alle Migrantinnen, welchen letztlich nicht mit

Eigeninitiative beizukommen ist. Mit dem Ansatz des Empowerment

entwickelt das Programm eine integrative Praxis, um die

Handlungsspielräume der Frauen zu erweitern.

Im Duett
Im November 2006 startet «Mentoring für Migrantinnen» mit

einem zehnmonatigen Programm für 20 Mentees und Mentorinnen.

Das Projekt spricht zum einen qualifizierte Migrantinnen

an, welche auf dem Arbeitsmarkt eine Position anstreben, die

ihren Kompetenzen und Qualifikationen entspricht. Durch den

engen Austausch mit einer Mentorin aus dem gleichen Berufsfeld

erhalten sie inhaltliche Einblicke in das entsprechende
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Arbeitsgebiet, lernen dessen Strukturen kennen und können

berufliche Kontakte aufbauen. Zum andern sind qualifizierte
Berufsfrauen gefragt, welche Erfahrungen als Mentorin
sammeln und als Multiplikatorinnen wirksam werden wollen, indem

sie dieses Wissen in ihrem Arbeitsfeld, bei Arbeitgeberinnen
und Institutionen einbringen. Eine Mentorin und eine Mentee

spielen jeweils im Duett und werden dabei vom cfd begleitet
und unterstützt.

Nach der Entwicklung der Kompetenzenbilanzierung «combine»

ist «Mentoring mit Migrantinnen» das zweite cfd-Projekt,
welches die Chancengleichheit von Migratinnen im Erwerbsleben

fördert und neue Zugänge öffnet. Beide Projekte werden vom

Eidgenössischen Büro für die Gleichstellung von Frau und Mann

mitfinanziert und von Stiftungen und cfd-Spenderlnnen
mitgetragen.

Alicia Gamboa, Projektleiterin

Beteiligung als Mentorin:
Möchten Sie an einem innovativen Projekt mitarbeiten
und einen Beitrag zur Gleichstellung von Migrantinnen
leisten? Möchten Sie Ihre Coaching-Kompetenzen anwenden

und neue Netze knüpfen? Die Projektleiterin Alicia
Gamboa freut sich auf Ihre Kontaktnahme:

Tel. 031 300 50 70, alicia.gamboa@cfd-ch.org

Informationen zum cfd: www.info@cfd-ch.org
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Alicia Gamboa studierte Sozialanthropologie an der Universidad

Autonoma de Yucatan in Mexiko und absolvierte in der Schweiz

zwei NDS in Kommunikation und in Gender Management. Seit

2003 arbeitet sie beim cfd als Projektkoordinatorin.

combine-Kompetenzenbilanzierung:
Die «combine»-KursunterLagen bieten Fachleuten aus Berufs- und Laufbahnberatung,

Erwachsenenbildung, Sozialer Arbeit und Migration Inspiration und Instrumente

für ihre Tätigkeit. Sie können beim cfd bestellt werden.

Praxishandbuch «combine - Die Kompetenzenbilanzierung» mit Unterlagen auf
CD-Rom und Broschüre «Gut qualifizierte Migrantinnen in der Schweiz », Fr. 25.-.
Die Broschüre «Gut qualifizierte Migrantinnen in der Schweiz » ist auch separat
erhältlich, Fr. 5.-.

Bestellung: info@cfd-ch.org
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